Protokoll der Jahreshauptversammlung des Förderkreises 3. Welt am 12.06.2012 in der Gaststätte „Eulenspiegel“, Brühl-Rohrhof
Top 1   Begrüßung. 

Die 1. Vorsitzende Renate Dvorak begrüßt alle Anwesenden, insbesondere Herrn Bürgermeister Dr. Ralf Göck  sowie Herrn Ralf Strauch als Vertreter der Schwetzinger Zeitung. Sie  bittet um eine Gedenkminute im Angedenken des verstorbenen Mitgliedes Frau Gertrud Haaf.

Top 2   Berichte aus der Partnergemeinde Dourtenga

Im Januar 2012 sind H. Bürgermeister Dr. Göck sowie Mechthild und Helmut Mehrer nach Burkina Faso gereist. Sie berichten später darüber.

Nach den Unruhen im vorigen Jahr sind erfreulicherweise keine negativen Ereignisse mehr zu melden. Leider war die Ernte im vorigen Sommer schlecht, da kaum Regen fiel. Bei einem Anteil von mehr als 80 % Landbevölkerung, die von der Agrarwirtschaft lebt, kann dies katastrophale Folgen haben.

Wie üblich wurden Medikamente bestellt und geliefert, sowie zusätzliches Unterrichtsmaterial wie Deutschbücher, Bälle, Papier, Bedarf für den Kopierer im Gymnasium finanziert. Mathematikbücher als Spende aus Ormesson wurden von der Delegation im Januar nach Dourtenga gebracht. Für seine Unterstützung bei den Schulen erhielt der Förderkreis Dritte Welt ein Dankesschreiben vom zuständigen Ministerium in Burkina Faso.

Das Hauptprojekt war der Bau von 2 Brunnen (Gesamtkosten €. 22.000), wovon ¾ vom Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung finanziert wurde.

Somit steht jetzt ein Brunnen für 330 Einwohner zur Verfügung (Lt. Landesnorm soll 1 Brunnen für 300 Einwohner zur Verfügung stehen).

Als neues großes Projekt wird ein Aufenthaltsgebäude mit Bibliothek beim Gymnasium geplant.

Der Informationsaustausch durch e-Mails in französischer Sprache mit den zuständigen Verantwortlichen in Dourtenga ist dank der französisch sprachigen Mitglieder im Vorstand  sehr gut. Ferner genießen wir tatkräftige Unterstützung bei den Banküberweisungen und bei der Pflege unserer Homepage.

Bericht Mechthild und Helmut Mehrer

Es war für sie die erste Begegnung mit Afrika und die Eindrücke waren entsprechend stark und vielseitig. Vor allem die Freundlichkeit und die Lebensfreude der Kinder und Erwachsene war ansteckend. Viele persönliche Begegnungen konnten diese Herzlichkeit bestätigen. Es ist nach wie vor wichtig den Menschen vor Ort zu erklären dass Hilfe zur Selbsthilfe geleistet wird.

Top 3   Bericht über die Aktivitäten des Förderkreises Dritte Welt in der Gemeinde Brühl: 

· Teilnahme am Sommerfest Rohrhof im Juli 

· Teilnahme am Ferienprogramm der Gemeinde im August  (unser beliebter Trommelkurs)

· Teilnahme bei der Ausstellung „Dekorative Malerei“  in der Villa Meixner im Oktober

· Teilnahme am SPD-Weihnachtsbazar im Dezember
·  Der Stammtisch in der Ratsstube findet nur noch bei interessanten Vorträgen statt
Top 4   Bericht über die Patenschaften: 
Es wurde ein ausführlicher Bericht über das Schulsystem in Burkina Faso von Daniela Gust  abgegeben.

Aktuell stehen 386 Kinder aus Dourtenga auf der Patenschaftsliste, davon 96 von der Organisation Boerne Fonden, die sich Ende 2012 zurückziehen wird.

Derzeit werden 202 Kinder über Brühler Patenschaften betreut, davon 56 im College und 146 in der Grundschule. Es bleibt also noch viel zu tun. 

Top 5   Bericht der Kassiererinnen  : 

a) Bericht Karin Rabach-Friedrich

    Mitgliederstand: 90 (davon 3  neue Mitglieder, 2 Austritte, 1  Mitglied verstorben)
   Einnahmen 
aus Mitgliedsbeiträgen 
 5,56 %

aus Spenden  

 2,41 %
                                   aus Aktivitäten
          15,65 %

aus BMZ 

          71,84 %
aus Zinsen

            2,00 %
Ausgaben:

Unterrichtsmaterial, Medikamente, 25% der Kosten zur Finanzierung der

 beiden Brunnen, Veranstaltungen in der Gemeinde Brühl,

                                   Öffentlichkeitsarbeite, Verkaufsmaterial für Adventbazar und Straßenfest

                                   und 0,83 % Ausgaben für Verwaltungskosten. 
b) Bericht Daniela Gust/Ursula Laucks

    Überwiesen wurde 2011 Beiträge für Patenkinder und Kindergärten. Aus den Geldern werden

    Schulgeld, Schulspeisung für alle Kinder, Prüfungsgebühren, Sport- und

    Kulturveranstaltungen, zusätzliches Unterrichtsmaterial etc. finanziert.     
Top 6   Bericht der Kassenprüfer:

Herr Dr. Göck und Herr Laucks haben die Kassen am  24.05.2011 geprüft.  Es wurde alles in Ordnung befunden. Beide Kassenprüfer bedankten sich bei den 3 Kassiererinnen für die hervorragende Arbeit und empfahlen deren  Entlastung. Es wurde einstimmig befürwortet.

Top 7   Entlastung des Vorstandes:

Der Antrag zur Entlastung des Vorstandes wird durch Herrn Dr. Göck eingebracht. Die Entlastung  des Vorstandes durch die Versammlung  ist einstimmig. Renate Dvorak wird für ihren Einsatz beim BMZ für die Mitfinanzierung der 2 neuen Brunnen gedankt.

Top  8  Afrika-Tag am 16.09.2012 in der Villa Meixner

Es gibt 2 Jubiläen zu feiern:
Vor 15 Jahre wurde im April in Brühl den Partnerschaftsvertrag unterschrieben

Vor 20 Jahre wurde in Brühl der Förderkreis 3. Welt gegründet

Die Vorbereitungen zum Programm laufen bereits auf hohen Touren.

Top 9   Verschiedenes

· Am 4 Juli findet in der Realschule Brühl/Ketsch ein „Afrika-Tag“ statt als Tag der Arbeit, der Erlös ist für den Förderkreis bestimmt.

· Renate Dvorak bedankt sich im Namen des Vorstandes bei den Anwesenden für das entgegengebrachte Vertrauen. 

· Ferner bedankt sich bei ihren Kollegen für die nach wie vor sehr kooperative und gute Zusammenarbeit 

· sowie bei den vielen Helfern und großzügigen Spendern aus der Gemeinde im Namen der Bürger der Brühler Partnergemeinde Dourtenga für die vielfältige Unterstützung .

·  Zur Zeit zählt der Förderkreis 90 Mitglieder und es sollen im neuen Jahr weitere

neue Mitglieder und Paten gewonnen werden. 

· Nach wie vor werden Helfer bei den Veranstaltungen in Brühl gebraucht.
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